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Überwiegend günstige Tourenverhältnisse mit geringer Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen überwiegend günstige Tourenverhältnisse mit geringer Lawinengefahr.
Vereinzelte Gefahrenstellen findet man noch in Kammlagen oberhalb etwa 2400m, bevorzugt in den Expositionen
von Nordwest über Nord bis Südost. Frische, eher kleinräumige Triebschneepakete können aber meist nur bei
großer Zusatzbelastung als Lawine ausgelöst werden, also etwa durch eine ganze Gruppe von Wintersportlern, die
gleichzeitig in einen Hang einfahren.
Etwas Vorsicht erfordern allgemein auch die Übergänge von viel zu wenig Schnee.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Schneehöhen sind derzeit in Nordtirol zumeist unterdurchschnittlich, in Osttirol hingegen über dem langjährigen
Mittelwert.
Die derzeitige, hochwinterliche Witterung mit tiefen Temperaturen begünstigt die aufbauende Umwandlung innerhalb
der Schneedecke, die Kristalle werden zunehmend kantig und bindungslos. Dadurch werden noch vorhandene
Spannungen immer weniger, die Störanfälligkeit sinkt kontinuierlich.
Mäßige, in hochalpinen Lagen auch kräftige Nordwestwinde haben vor allem in Kammlagen oberhalb etwa 2400 für
neue, kleinräumige Triebschneeumlagerungen gesorgt.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein Hoch über Westeuropa gewinnt heute von Westen her an Einfluss. Tiefdruckentwicklungen über
dem Atlantik verursachen im Verlauf der Woche eine mildere, in der zweiten Wochenhälfte auch feuchtere West-
bis Südwestwetterlage.
Bergwetter heute: Östlich des Wilden Kaisers können am Vormittag noch hochnebelartige Wolken die Sicht stören,
nach deren Auflösung bis um Mittag bzw. überall sonst gibt’s heute im Gebirge ausgesprochen gute Sicht und viel
Sonne. Es ist recht eisig, im Tagesverlauf Frostmilderung um etwa 4 Grad.
Temperatur in 2000m zwischen -13 bis -10 Grad, in 3000m zwischen -19 bis -13 Grad.
Höhenwind: Eher schwach windig, in Hochlagen mäßiger, eisiger Nordwestwind.

TENDENZ

Unverändert günstige Tourenverhältnisse.
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